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Schachzeitung 

Der 110. Jahrgang der «Schweizerischen Schachzeitung» umfasste acht Ausgaben mit total 372 
Seiten. Das Schwergewicht der Berichterstattung lag traditionell auf unseren Verbandsanlässen, aber 
auch auf den zahlreichen Open, den Auftritten unserer Nationalteams und den von unseren 
Spitzenjunioren besuchten (Titel-)Turnieren im Ausland. 
Für die notwendigen Sparanstrengungen leistet auch die SSZ ihren Beitrag. Als Beitrag zur 
Konsolidierung der Finanzlage des SSB werden auch im Jahr 2011 nur acht Ausgaben erscheinen. 

SMM Online / SGM Online 

Die Resultatübermittlung und rasche Aufschaltung der Resultate funktionierte auch in der 
vergangenen Saison bei den beiden grössten Anlässen des SSB, der SMM und der SGM, problemlos. 
Ich möchte hier an dieser Stelle Markus und Jesse Angst sowie Toni Schürer für ihre geleistete Arbeit 
danken. 

Neuer Service SJMM 

Für die neue Saison der schweizerischen Junioren-Mannschaftsmeisterschaft wurde ebenfalls die 
Online-Resultaterfassung realisiert. Dadurch wurde der Service wesentlich verbessert und zeigt auch 
die Wertschätzung des Anlasses zugunsten des Nachwuchses auf. Ich möchte mich bei Philippe Zarri 
für die problemlose Zusammenarbeit bedanken. 

Homepage 

Im vergangenen Jahr konnten zwei neue Mitarbeiter gewonnen werden. Robin Angst ist für die 
Aufschaltung der Partien der SMM zuständig und Alex Lienhard für die Übersetzung der Newsartikel 
auf der Startseite von Deutsch auf Französisch. 

Dank 

Allen Funktionärinnen und Funktionären will ich für die gute Arbeit und das Engagement danken – 
und deren Familien für das Verständnis. Es ist nicht selbstverständlich, dass man in der heutigen Zeit 
Zeit und Wissen investiert um in grösstenteils ehrenamtlicher Arbeit einen Verband zu unterstützen. 

Abschied 

Nach zwei Jahren Einsitz im Zentralvorstand und vielen Jahre Mitarbeit an der Homepage ist es für 
mich nun an der Zeit, Abschied zu nehmen. Es hat mich sehr gefreut, aktiv die Schachspielerinnen 
und Schachspieler der Schweiz zu unterstützen und meinen ehrenamtlichen Beitrag zum Gelingen 
vieler Projekte geleistet zu haben. Mein besonderer Dank geht an alle, welche mich in meinem Tun 
unterstützt haben und im Teamwork am Erfolg teilnehmen konnten.Bitte unterstützen Sie meine 
Nachfolger genau so aktiv, wie Sie mich unterstützt haben. Besten Dank! 
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